
und Hintergründe der Politik der Revolutio-
nären Zellen / Rote Zora entgegenstellen. 
„In der Veranstaltung soll die langjährige 
Geschichte der RZ vorgestellt und diskutiert 
werden. Wieso entstanden die RZ Anfang 
der 70er Jahre? Mit welcher Konzeption 
traten sie an? Welche Sozialrevolutionären 
und antiimperialistischen Ansätze versuch-
ten sie zu verwirklichen? Wie kam es zur 
Aktion gegen die OPEC- Konferenz 1995 
und zur Entführung eines Verkehrsfl ugzeu-
ges nach Entebbe 1976? Wie veränderten 
sich die RZ in den 80er Jahren? Warum 
wurde die „Flüchtlingskampagne“ gestar-
tet? Und wieso haben die RZ ihre Aktionen 
seit einigen Jahren eingestellt?“

Kommt zum Film am 08.03.2012 um 19 Uhr 
ins Falkenbüro Stuttgart Ost! 
(Vokü ab 18 Uhr!)

Kommt zur Demo am 17.03. 2012 um 14 Uhr 
am Schlossplatz – Stuttgart!
- www.linkepolitikverteidigen.tk -

Freiheit für Sonja!
Kein Prozess gegen Sonja und Christian!
Linke Politik verteidigen!
Weg mit den §§ 129, 129a und 129b! 

In Kürze beginnt vor dem Landgericht Frank-
furt am Main der Prozess gegen Sonja Su-
der und Christian Gauger. Ihnen beiden 
werden drei Sprengstoffanschläge der Re-
volutionären Zellen (RZ) und Sonja Suder 
darüber hinaus Beihilfe zum Überfall auf die 
OPEC-Konferenz in Wien im Januar 1975 
vorgeworfen. 
Das Gerichtsverfahren mittels §129a dient 
nicht nur der Diffamierung und Kriminalisie-
rung der politischen Identität von Sonja und 
Christian, sondern richtet sich gegen einen 
wichtigen Teil revolutionärer Geschichte:  
der Theorie und Praxis der Revolutionären 
Zellen / Rote Zora. Durch die Vorführung der 
Mitschnitte einer Veranstaltung mit Klaus 
Viehmann (Bewegung 2. Juni und zu 15 Jah-
re Haft verurteilt. Von 1978 bis 1993 im Knast) 
und Stefan Wisniewski (RAF und zu zweimal 
lebenslänglich verurteilt, 1978 - 1999 in Haft.), 
vom 22. März 2001 im SO 36 in Berlin, über 
die Geschichte der RZ, möchten wir der 
anhaltenden Verfolgung und Verleumdung 
durch den Staat,  die Diskussionen, Inhalte 


